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Die Elemente werden komplett vorgefertigt geliefert und mittels der mitgelieferten Nageldübel an der In­
nenschalung der Hohlraumwandelemente befestigt. Im unteren Bereich werden die Elemente mit der Soh­
leabdichtung verbunden.

MASTER-Dichtblech SFG 

Dr
uc

kwa
sserprüfung

(Sollriss-Fertigteil-Gerade) für geraden Stoß

Das Profil besteht aus einem vollbeschichteten Fugenblech, das sich wasserundurchlässig mit dem Frisch­
beton verbindet, und verstellbaren Halterungen.

Einbau SFG

16 cm

Schlagdübel

Dreifach-
Wandelement

Sollrissfugenprofile

160 mm

MASTER-Dichtblech SFG

210 mm

Verstellbare 
Halterungen

40 mm

100 mm

2000 mm

2500 mm
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Durch die verstellbaren Halterungen ist die Verbindung 
zur Sohleabdichtung immer gewährleistet.

MASTER-Dichtblech Premium 
Ecke 90° für Anschluss SFE-
Profil

Einbau SFE

Sollrissfugenprofile

MASTER-Dichtblech SFE 

Dr
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sserprüfung

250 mm250 mm

16
0 

m
m

90 mm

MASTER-Dichtblech SFE

210 mm

Verstellbare 
Halterungen45 mm

50 mm

2000 mm

2500 mm

90 mm

110 mm
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Abschalsysteme
DICHTBLECH 
Abschalelemente ABS rau / verzahnt
für die Arbeitsfugenabstellung mit Druckwasserbeanspruchung

Die DICHTBLECH Abschalelemente ABS rau / verzahnt bestehen aus einem beidseitig im Randbereich 
mit Polymerbeschichtung versehenen Dichtblech, welches beim Einbau in die Bodenplatte die horizontale 
Abdichtungsebene und im Wandeinbau die vertikale Abdichtungsebene darstellt. 
Senkrecht zum Dichtblech bilden Streckmetallstreifen die Abschalungsebene.

Abschalsysteme

DICHTBLECH Abschalelemente ABS rau

DICHTBLECH Abschalelemente ABS verzahnt

Einschub für Überstand
des Anschlusselements

Überstand für Einschub 
des Anschlusselements

beschichtetes
Fugenblech

2500 mm

E

Einbaumaß E

E = Breite Streckmetall

Abdichtung 
	 Beidseitig umlaufende Polymerbeschichtung im Randbereich

	 Verwendbarkeitsnachweis: abP und ETA 

	 Für Fugenöffnung bis 1,0 mm

Eu
ro
pä

is
ch

e T
echnische Bew

ertung

ETA

Europäische Technische Bewertung (ETA): 
Verwendungszweck: Abdichtungselement für die Abdichtung von Arbeitsfugen in Kon­
struktionen aus Beton mit hohem Wassereindringwiderstand gegen drückendes und 
nichtdrückendes Wasser.

Dr
uc

kwa
sserprüfung

Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis: 
2 bar Wasserdruck (20 m Wassersäule) bei Fugenöffnung bis 1,0 mm
Anwendungstechnische Prüfung:
6 bar Wasserdruck (60 m Wassersäule) bei Fugenöffnung bis 1,0 mm

Be
stä

ndig
keitsprüfung

Das Träger- und Beschichtungsmaterial weist gute bis sehr gute Beständigkeit  
gegenüber Chemikalien und anderen Medien auf.

Abschalung
Die Geometrie und der offene Durchlass der Streckmetallstreifen erzeugen nach der Betonage folgende 
Arbeitsfugenoberflächen: 
ABS rau: raue Fuge entsprechend DIN EN 1992-1-1 NA (EC2) 
ABS verzahnt: verzahnte Fuge entsprechend DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)
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DICHTBLECH 
Abschalelemente ABS rau
für die Arbeitsfugenabstellung mit Druckwasserbeanspruchung

	 Druckwasserdicht

	 Raue Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Einbaufertig auf Bodenplatten/Wandstärke abgestimmt

	 Sonderausführungen mit Schrägschnitt, Höhenversprung, Aussparungen oder Kronenschnitt sind möglich 
(siehe Seite 25).

DICHTBLECH Abschalelemente ABS rau – Typ S

DICHTBLECH Abschalelemente
ABS rau – Typ V 

Einschub für Überstand
des Anschlusselements

Überstand für Einschub 
des Anschlusselements

beschichtetes
Fugenblech

2500 mm

E

Einbaumaß E

E = Breite Streckmetall

Aussteifungsvarianten
	 Typ S Standard ausgesteift	 =	 U-Bügel aus Bewehrungsstahl stabilisieren das Streckmetall

	 Typ V Verstärkte Ausführung	 =	 erhöhte Stabilität durch zusätzliche Gitterträger + Montagerand 

Abmessung Einbaumaß
	 Einbaumaße von 130 bis 1000 mm verfügbar, Abmessungen > 1000 mm auf Anfrage

	 Sonderabmessungen auf Anfrage möglich

Einbauhinweise
	 Die ABS-Elemente zwischen die Bewehrungslage stellen und mit Bindedraht befestigen.

	 Schutzfolie des Blechüberstands und im Bereich der Ausklinkung des nächsten Elements zurückschla­
gen, Überstand in Ausklinkung einschieben, die Beschichtung fest aneinander pressen und mit der 
mitgelieferten Stoßklammer sichern.

	 Die Elemente verbleiben im Beton, somit keine aufwendigen Ein- bzw. Ausschalungsarbeiten.

	 Schutzfolie im Betonagebereich vor der Betonage abziehen.

	 Die Rückverankerung und Lagesicherung der Elemente gegen Betondruck erfolgt bauseits.

Typ V
= verstärkte Ausführung

Typ S
= Standard ausgesteift

Abschalsysteme



66 |  Technik

DICHTBLECH 
Abschalelemente ABS verzahnt
für die Arbeitsfugenabstellung mit Druckwasserbeanspruchung

	 Druckwasserdicht

	 Verzahnte Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Einbaufertig auf Bodenplatten/Wandstärke abgestimmt

	 Sonderausführungen mit Schrägschnitt, Höhenversprung, Aussparungen oder Kronenschnitt sind 
möglich (siehe Seite 25).

Aussteifungsvarianten
	 Typ S Standard ausgesteift	 = U-Bügel aus Bewehrungsstahl stabilisieren das Streckmetall

	 Typ V Verstärkte Ausführung	 = erhöhte Stabilität durch zusätzliche Gitterträger + Montagerand

Abmessung Einbaumaß
	 Einbaumaße von 160 bis 1000 mm verfügbar, Abmessungen > 1000 mm auf Anfrage

	 Sonderabmessungen auf Anfrage möglich

Einbauhinweise
	 Die ABS-Elemente zwischen die Bewehrungslage stellen und mit Bindedraht befestigen.

	 Schutzfolie des Blechüberstands und im Bereich der Ausklinkung des nächsten Elements zurückschla­
gen, Überstand in Ausklinkung einschieben, die Beschichtung fest aneinander pressen und mit der 
mitgelieferten Stoßklammer sichern.

	 Die Elemente verbleiben im Beton, somit keine aufwendigen Ein- bzw. Ausschalungsarbeiten.

	 Schutzfolie im Betonagebereich vor der Betonage abziehen.

	 Die Rückverankerung und Lagesicherung der Elemente gegen Betondruck erfolgt bauseits.

DICHTBLECH Abschalelemente ABS verzahnt – Typ S

DICHTBLECH Abschalelemente
ABS verzahnt – Typ V 

Einschub für Überstand
des Anschlusselements

Überstand für Einschub 
des Anschlusselements

beschichtetes
Fugenblech

2500 mm

E

Einbaumaß E

E = Breite Streckmetall

Typ V
= verstärkte Ausführung

Typ S
= Standard ausgesteift

Abschalsysteme
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DICHTBLECH ABS Eck-Profil rau / verzahnt
für den Richtungswechsel der Abdichtungsebene in der Bodenplatte

	 Druckwasserdicht

	 Raue / verzahnte Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Einbaufertig auf Bodenplattenstärke abgestimmt

Abschalsysteme

DICHTBLECH ABS Umlenkprofile rau / verzahnt
für den Richtungswechsel der Abdichtungsebene von horizontal auf vertikal

	 Druckwasserdicht

	 Raue / verzahnte Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Einbaufertig auf Bodenplattenstärke abgestimmt

Die DICHTBLECH ABS Umlenkprofile rau / verzahnt kommen dann zum Einsatz, wenn von der Boden­
plattenabschalung in die Wandabschalung umgeschwenkt wird. Ebenso, wenn im Bereich der Boden­
plattenabschalung das Dichtblech aus dem Bodenplatten/Wandübergang zum geschlossenen System 
der Abdichtungsebene angeschlossen wird. Die DICHTBLECH ABS Umlenkprofile rau / verzahnt werden 
einbaufertig auf die Bodenplattenstärke abgestimmt geliefert. Sie sind kompatibel mit den DICHTBLECH 
Abschalelementen ABS rau / verzahnt.

Die DICHTBLECH ABS Eck-Profile rau  /  verzahnt kommen bei Eckausbildungen der Bodenplatten­
abschalung zum Einsatz. Die DICHTBLECH ABS Eck-Profile rau / verzahnt werden einbaufertig auf die 
Bodenplattenstärke abgestimmt geliefert. Sie sind kompatibel mit den DICHTBLECH Abschalelementen 
ABS rau / verzahnt.

DICHTBLECH ABS Eck-Profil rau
Typ S = Standard ausgesteift

DICHTBLECH ABS Eck-Profil rau
Typ V = verstärkte Ausführung

DICHTBLECH ABS Eck-Profil verzahnt
Typ S = Standard ausgesteift

DICHTBLECH ABS Eck-Profil verzahnt
Typ V = verstärkte Ausführung

DICHTBLECH ABS 
Umlenkprofile rau
Typ S = Standard ausgesteift

DICHTBLECH ABS
Umlenkprofile rau

Typ V = verstärkte Ausführung

DICHTBLECH ABS 
Umlenkprofile verzahnt
Typ S = Standard ausgesteift

DICHTBLECH ABS 
Umlenkprofile verzahnt

Typ V = verstärkte Ausführung

E

Einbaumaß E

300 mm

400 mm

100 mm

E

Einbaumaß E100
mm

380 mm
480 mm
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Abschalsysteme

DICHTBLECH ABS T-Profil rau / verzahnt
für T-Stöße der Abschalelemente mit Erhalt der Abdichtungsebene in der Bodenplatte

	 Druckwasserdicht

	 Raue / verzahnte Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Einbaufertig auf Bodenplattenstärke abgestimmt

DICHTBLECH ABS Kreuz-Profil rau / verzahnt
für Kreuzstöße der Abschalelemente mit Erhalt der Abdichtungsebene in der Bodenplatte

	 Druckwasserdicht

	 Raue / verzahnte Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Einbaufertig auf Bodenplattenstärke abgestimmt

Die DICHTBLECH ABS T-Profil-Elemente rau  /  verzahnt kommen an einseitigen Stoßpunkten der Bo­
denplattenabschlaung zum Einsatz. Die DICHTBLECH ABS T-Profil-Elemente rau / verzahnt werden ein­
baufertig auf die Bodenplattenstärke abgestimmt geliefert. Sie sind kompatibel mit den DICHTBLECH 
Abschalelementen ABS rau / verzahnt.

DICHTBLECH ABS T-Profil rau
Typ S = Standard ausgesteift

DICHTBLECH ABS T-Profil rau
Typ V = verstärkte Ausführung

DICHTBLECH ABS T-Profil verzahnt
Typ S = Standard ausgesteift

DICHTBLECH ABS T-Profil verzahnt
Typ V = verstärkte Ausführung

E

E
Einbaumaß

100
mm 380 mm

480 mm

100
mm

380 mm

Die DICHTBLECH ABS Kreuz-Profil-Elemente rau / verzahnt kommen an Kreuzungspunkten der Boden­
plattenabschalung zum Einsatz. Die DICHTBLECH ABS Kreuz-Profil-Elemente rau / verzahnt werden ein­
baufertig auf die Bodenplattenstärke abgestimmt geliefert. Sie sind kompatibel mit den DICHTBLECH 
Abschalelementen ABS rau / verzahnt.

DICHTBLECH ABS Kreuz-Profil rau
Typ S = Standard ausgesteift

DICHTBLECH ABS Kreuz-Profil rau
Typ V = verstärkte Ausführung

DICHTBLECH ABS Kreuz-Profil verzahnt
Typ S = Standard ausgesteift

DICHTBLECH ABS Kreuz-Profil verzahnt
Typ V = verstärkte Ausführung

E

E
Einbaumaß

100
mm 380 mm

480 mm

860 mm
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Abschalsysteme

Kriterium Typ „Fix“ Typ „Flex“ Typ „Abschalkamm“

Flexibilität

Individuelle Vorfertigung

Kosten auf der Baustelle

Zeitaufwand auf der 
Baustelle

Bestellvorgaben

Produktionszeit/-vorlauf

Insgesamt gut besser am besten

Sowohl das Streckmetall als auch der Abschalkamm werden im Werk in das Faserzement-Vierkantprofil 
fest eingeklebt. Somit ist eine Verlegung deutlich schneller und bruchsicher möglich.

ABS Abstandhalter
Insgesamt haben wir drei verschiedene Typen ABS Abstandhalter im Sortiment die alle Ihre Vorzüge mit 
sich bringen. 
Der Typ „Fix“ ist der Klassiker unter den ABS Abstandhaltern, speziell auf Ihre Anforderungen gefertigt.
Sollte sich jedoch etwas ändern, oder sind Maße noch nicht final definiert, kommen Sie mit dem Typ „Flex“ 
(siehe Excel-Preisliste und Website) besser zurecht. 
Die neueste Ausführung ist der Typ „Abschalkamm“, erhältlich in zwei unterschied­
lichen Höhen für Bewehrung von bis zu 90 mm. Der Typ „Abschalkamm“ vereint 
dabei alle Vorteile der beiden anderen Typen in einem Produkt. Selbstverständlich 
erfüllen alle drei Ausführungen die Vorgaben der WU-Richtlinie. 
Die nachfolgende Tabelle mit dem Ampelsystem zeigt auf einfache und übersicht­
liche Weise die Vorzüge der einzelnen Typen auf.	

gut

besser

am besten
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DICHTBLECH ABS Sollrisselemente
für die Ausbildung von Sollrissfugen mit Druckwasserbeanspruchung

Um ungeplante und schwer kontrollierbare Rissbildung in Betonbauteilen zu vermeiden, empfiehlt sich die 
planmäßige Anordnung von Sollrissfugen. Diese lassen sich durch eine gezielte Querschnittsschwächung  
(nach WU-Richtlinie > 1/3 der Bauteildicke) des Betons in Kombination mit einer Bewehrungsanpassung im 
geplanten Sollrissfugenbereich herstellen. Eine praktikable Variante der Querschnittsschwächung stellen 
unsere Sollrisselemente dar.

ABS Sollrisselement glatt / verzahnt
Beschichtetes Fugenblech mit integrierter Sollrissfugenschiene

ABS Sollrisselement glatt

ABS Sollrisselement verzahnt 

Einschub für Überstand
des Anschlusselements

Überstand für Einschub des Anschlusselements

beschichtetes
Fugenblech

2500 mm

E

Einbaumaß E

E = Streckmetallbreite

Die ABS Sollrisselemente bestehen aus einem beidseitig im Randbereich mit Polymerbeschichtung versehe­
nen Dichtblech. Senkrecht zum Dichtblech sind beidseitig Sollrissschienen mit integriertem Montageüber­
stand angebracht. Das Einbaumaß richtet sich nach der Bauteildicke. Die Ausführung der Sollrisschienen ist 
in der Variante glatt (verzinktes flaches Blech) oder verzahnt (trapezprofiliertes verzinktes Blech) verfügbar.

Abdichtung 
	 Beidseitig umlaufende Polymerbeschichtung im Randbereich

	 Verwendbarkeitsnachweis: abP und ETA 

	 Für Fugenöffnung bis 1,0 mm

Eu
ro
pä
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ch

e T
echnische Bew

ertung

ETA

Europäische Technische Bewertung (ETA): 
Verwendungszweck: Abdichtungselement für die Abdichtung von Sollrissfugen in Konstruk­
tionen aus Beton mit hohem Wassereindringwiderstand gegen drückendes und nicht­
drückendes Wasser.

Dr
uc

kwa
sserprüfung

Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis: 
2 bar Wasserdruck (20 m Wassersäule) bei Fugenöffnung bis 1,0 mm
Anwendungstechnische Prüfung:
6 bar Wasserdruck (60 m Wassersäule) bei Fugenöffnung bis 1,0 mm

Be
stä

ndig
keitsprüfung

Das Träger- und Beschichtungsmaterial weist gute bis sehr gute Beständigkeit  
gegenüber Chemikalien und anderen Medien auf.

Sollrissschienen
Die Ausführung der verwendeten Sollrisschienenvariante ist maßgeblich für die resultierende Kategorie 
des Sollrisses in glatter oder verzahnter Fuge. Die Geometrie der Trapezprofilierung ist in Anlehnung an 
die Anforderungen an verzahnte Fugen nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2) ausgebildet.

Abschalsysteme
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LinkFix Sollrisselement
Sollrissfugenprofil für verzahnte Fugen

	 LinkFix Sollrisselemente für die planmäßige Querschnittsschwächung des Betons

	 Trapezprofilierte Ausführung, Geometrie in Anlehnung an verzahnte Fugen  
nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2).

	 Integrierter Montagerahmen für die Befestigung an der Bewehrung

	 Geeignet für Bodenplatten und Wandeinbau

E

Einbaumaß E

LinkFix Sollrisselement

LinkForm Sollrisselement
Sollrissfugenprofil für glatte Fugen

	 LinkForm Sollrisselemente für die planmäßige Querschnittsschwächung des Betons

	 Glatte Ausführung, für einen geradlinigen Rissverlauf durch das Betonbauteil

	 Integrierter Montagerahmen für die Befestigung an der Bewehrung

	 Geeignet für Bodenplatten und Wandeinbau

E

Einbaumaß E

LinkForm Sollrisselement

Abschalelemente LinkFix / LinkForm
Sollrissfugenprofil der Fugenkategorie verzahnte / glatte Fuge  
nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2), einbaufertig konfektioniert 

Abschalsysteme
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ABS Dichtblechkorb rau / verzahnt
Abschalelement für den nachträglichen Dichtblecheinbau

	 Einschubkorb für beschichtete Fugenbleche

	 Einschubtiefe bei 80 mm beschränkt

	 Raue / verzahnte Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Einbaufertig auf Bodenplattenstärke abgestimmt

Einbauhinweise
	 Die ABS Dichtblechkorb-Elemente zwischen die Bewehrungslage stellen und mit Bindedraht befesti­

gen.

	 Die Schutzfolie des Dichtblechs auf der Blechseite des ersten Betonierabschnitts abziehen und das 
Dichtblech in den Einschubkorb einschieben.

	 Die Blechenden der einzuschiebenden Dichtbleche nach Herstellervorgaben überlappen.

	 Die ABS Dichtblechkorb-Elemente verbleiben im Beton, somit keine aufwendigen Ein- bzw. Ausscha­
lungsarbeiten.

	 Die Rückverankerung und Lagesicherung der Elemente gegen Betondruck erfolgt bauseits.

Passendes Dichtblech für den nachträglichen Einbau: Dichtblech VB finden Sie auf Seite 4 – 5.

Einschuböffnung
für DichtblechEinschubbegrenzung

2400 mm

E

Einbaumaß E

E = Breite Streckmetall

ABS Dichtblechkorb rau – Typ S
Typ S = Standard ausgesteift

ABS Dichtblechkorb verzahnt – Typ S
Typ S = Standard ausgesteift

Einschuböffnung
für Dichtblech

ABS Dichtblechkorb verzahnt – Typ V
Typ V = verstärkte Ausführung

ABS Dichtblechkorb rau – Typ V
Typ V = verstärkte Ausführung

Abschalsysteme
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ABS Fugenbandkorb – einteilig, verzahnt / rau�

Abschalelement für den nachträglichen Fugenbandeinbau

	 Einschubkorb für innenliegende Arbeitsfugenbänder 190, 240 und 320 mm

	 Raue / verzahnte Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Einbaufertig auf Bodenplattenstärke abgestimmt

	 Befestigung am Korb mit Fugenbandklammer

2400 mm

E

Einbaumaß E

ABS Fugenbandkorb – einteilig, verzahnt – Typ S
Typ S = Standard ausgesteift

ABS Fugenbandkorb – einteilig, 
verzahnt – Typ V

Typ V = verstärkte Ausführung

Einschuböffnung
für Fugenband	 Verzahnte Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Typ V – mit aufgeschweißten Gitterträgern zur 
Aussteifung

	 Einschuböffnung für Fugenband an Fugen­
bandbreite angepasst

2400 mm

E

Einbaumaß E

ABS Fugenbandkorb – einteilig, rau – Typ S
Typ S = Standard ausgesteift

ABS Fugenbandkorb – einteilig, 
rau – Typ V

Typ V = verstärkte Ausführung

Einschuböffnung
für Fugenband	 Raue Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Typ V – mit aufgeschweißten Gitterträgern zur 
Aussteifung

	 Einschuböffnung für Fugenband an Fugen­
bandbreite angepasst

Abschalsysteme
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Einbaumaß E ABS Fugenbandkorb 
Umlenkprofil verzahnt

Typ V = verstärkte Ausführung

ABS Fugenbandkorb 
Umlenkprofil verzahnt
Typ S = Standard ausgesteift

ABS Fugenbandkorb Umlenkprofil�

Abschalelement für Richtungsänderungen von Fugenbändern

Die ABS Fugenbandkorb Umlenkprofile ermöglichen den Richtungswechsel von horizontal zu vertikal ver­
laufenden Fugenverläufen. Häufigster Fall ist hier der Übergang von Bodenplatten auf Wände.

	 Definierter Biegeradius von 150 mm entsprechend DIN 18197 für innenliegende Arbeitsfugenbänder

	 Kompatibel mit ABS Fugenbandkorb

ABS Fugenbandkorb Umlenkprofil verzahnt

E

	 Verzahnte Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Typ V – mit aufgeschweißten Gitterträgern zur Aussteifung

ABS Fugenbandkorb Umlenkprofil rau

Einbaumaß E ABS Fugenbandkorb 
Umlenkprofil rau

Typ V = verstärkte Ausführung

ABS Fugenbandkorb 
Umlenkprofil rau
Typ S = Standard ausgesteift

E

	 Raue Fuge nach DIN EN 1992-1-1 NA (EC2)

	 Typ V – mit aufgeschweißten Gitterträgern zur Aussteifung

Abschalsysteme
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Produktbeschreibung
Mit dem Dichtblech-Fugenbandanschluss 
stellen Sie eine sichere druckwasserdichte 
Verbindung zwischen PVC-Fugenbändern 
und beschichteten Fugenblechen her.
Ein Dichtblech-Fugenbandanschluss setzt 
sich aus 2 Verbindern zusammen.

Dichtblech-Fugenbandanschluss 

Dr
uc

kwa
sserprüfung

Einbau

Die Bohrungen werden mar­
kiert.

Die Löcher werden gebohrt.

Verbinder und Fugenband wer­
den zusammengesetzt.

Die Schrauben werden angezo­
gen.

Folie abziehen, die Anschluss­
bleche ankleben und mit der 
Stoßklammer sichern.

Zubehör Beschichtete Fugenbleche

In den Bereichen, wo die Ver­
binder montiert werden, müs­
sen am Fugenband die Stege 
entfernt werden.
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Technik
1.	 Die Verbinder werden fertig 

vormontiert geliefert.

2.	 Die Fugenbleche oder 
Fugenbänder werden links 
und rechts zwischen die 
Dichtungen eingeschoben.

3.	 Im Einschubbereich der 
Fugenbänder werden die 
Stege entfernt, damit dieser 
Bereich möglichst glatt ist.

4.	 Nach dem Einschieben wer­
den die Schrauben mit 8 Nm 
angezogen.

5.	 Die Verbindung ist absolut 
druckwasserdicht.

Einbaumöglichkeiten für Fugenband und Fugenblech

Stumpfstoß T-Stück Kreuzung

Stumpfstoß T-Stück Kreuzung

MASTER-Connect 

Dr
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sserprüfung

Verbinder für Fugenbleche und Fugenbänder

MASTER-Connect Verbinder werden in 2 Ausführungen her­
gestellt. MASTER-Connect Typ F für Fugenbleche und Typ B 
für Fugenbänder. 

	 Keine Bohrungen

	 Einbaufertig geliefert

	 Keine Schweißungen

	 Absolut druckwasserdichte Verbindung

Zubehör Beschichtete Fugenbleche

Technische Daten und eine ausführliche 
Einbauanleitung unter www.mastertec.eu
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